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Preis: vierteljährig 30 fr. — Bei Inseraten wird die Spaltzeile zn 3 tr. berechnet. >

Sonntag 33 14. August 1864.

Bekanntmachung.
Vvm 

königl. Bezirksamts Aichach 
an den

Magistrat der Städre Aichach und Rain und 
sämmtliche Landgemeinde-Vermattungen.

Die Kriegsoeteranen in Bayern bctr.'

Zufolge höherer Anordnung soll die Anzahl der 
anü den Kriegsjahren noch vorhandenen Veteranen, 
ausgemittelt werden.

Es ergeht daher an alle Lokalbehörden der 
Auftrag

binnen längstens 10 Tagen 
anzuzeigen

1) Vor- und Zuname deö in der Gemeinde be­
findlichen Kriegöveteranen,

2) Wohnort,
3) Stand und Gewerbe,
4) Alter,
5) ledig oder verheiratet, ob und wie viele ver­

sorgte und unversorgte Kinder, und in welchem Alter 
letztere.

6) in welchem Jahre er im Heere gedient hat,
7) in welchen Regimentern und Abtheilungen,
8) in welcher Charge er diente,
9) welche Feldzuge mitgemacht,
10) ob und bei welchem Gefechte verwundet,
II),ob und welche Auszeichnung er erhielt,

12) ob und von welchem Datum er einen Ab­
schied besitzt,

13) ob er aus Stagtö-, Gemeinde-, Stiftungö- 
eder sonstigen Mitteln eine Pension oder Unterstützung 
bezieht, und wie viel, . ,

1-1) ob und welches Vermögen er besitzt, und ob 
ity Stande sich sein Lebensunterhalt zu verschaffen,

15) Leumund deö betreffenden Kriegöyeteranen, 
16) Gradund Art der Hilfobedürftigkeit desselben.. 
Bemerkt wird, daß nur diejenigen Veteranen an- 

zuzeigen sind, welche sich in hilfsbedürftigen.Verhält­
nissen, jene Veteranen sind aber nicht inbegriffen, 
welche bereits im Bezüge einer normalen Militärpen­
sion sichen.

Aichach, den 3. Aug. 1861.
Königliches Bezirksamt..

Wimmer.
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Bekanntmachung.
Den Jahresbericht über die Strafrechtspflege pro 1862163 

betreffend.
Bei dem häufigen Vorkommen der gerichtlichen 

Einstellung von strafrechtlichen Untersuchungen wegen 
Unbekanntheit der Thäter werden hiemit die in der 
früheren Bekanntmachung vom 18...Mai 1855 (Aich.- 
Friedb. Wochenblatt v. I. 1855, Nr. 21, Seite 82, 
Ziff. 19 getroffenen Anordnungen deö k. Landgerichts 
Aichach älter Formation, zur neuerlichen Veröffentli­
chung und Befolgung in Erinnerung gebracht.



— 116 —
Hienach ist bei jeder in einer Gemeinde vorkom- 

wenden SicberheitSsiörung zur Verfolgung der Thäter 
sogleich eine Anzahl von Gemeindegliedern von dem 
Vorsteher anfzubieten.

Alle Gemeindeglieder sind anzuweisen, dem Vor­
steher augenblickliche Anzeige zu machen, sobald sie 
in den Wäldern, im Dorfe oder auf dem Felde ver­
dächtige Leute bemerken.

Die Vorsteher haben dieselben mit Hilfe der 
Gemeindeglieder sogleich zu verfolgen, der beigerufe­
nen k. Gendarmerle zu übergeben und Anzeige an die 
Distriktöpolizeibehörde zu erstatten.

Die Vorsteher sollen eö nicht unterlassen, sich mit 
der k. Gendarmerie immerhin in Verkehr zu unter­
halten und derselben alle auf die öffentliche Sicher­
heit bezüglichen Wahrnehmungen namentlich in Be­
zug auf Personalien mitzntheilen und die k. Gendar­
merie in Erfüllung ihrer Aufgabe zu unterüützen.

Don Seite der Gemeinde- und Pelizeidiener 
wird namentlich in Bezug auf Bettler und Landstrei­
cher, was deren Verfolgung und Aufgreifung anbe- 
langt, eine erhöhte Thätigkeit bei Vermeidung diöci- 
plinärer Einschreitung gewärtigt.

Endlich wird aber auch zu dergenauen Erfüllung 
der allgemeinen Slaatsbürgerpflicht von Seile sämmt­
licher Angehöriger deö Amtsbezirks vertraut, daß auch 
ihrerseits bei vorkommenden Sicherheitostörungen die 
Lokalpolizeibehorden und öffentlichen Sicherheits-Or­
gane nach Kräften zur Ermittlung und zum Habhaft- 
werden der Thäler unterstützt und denselben alle hie­
zu dienlichen Wahrnehmungen sogleich angezeigt 
werden.

Aichach den 8. Aug. 1861.
Kgl. Bezirksamt.

Für den kgl. Bezirksamtmann:
Lorber.

Bekanntmachung.
Vom

königlichen Bezirksamt Aichach 
an den Stadtmagistrat Aichach und an die an

Fischwaffern gelegenen Gemeinden.
Den Vollzug der Fischerei-Ordnungen betr.

Die Anwendung grober Fangwerkzeuge bei d

Fischfänge, insbesondere der Fang deö HuchenS mit 
dem „Gern" und während der Laichzeit hat seit gerau­
mer Zeit sehr überhandgenommen, und eö wird daher 
zufolge hohen Auftrages der kgl. Regierung vom 9. 
v. MS. folgendes zur genauesten Nachachtung bekannt 
gemacht.

1) Das Verbot, Huchen, sowie überhaupt Fische 
während der für sie in der allgemeinen Fischerei-Ord­
nung für Oberbayern (KrSbl. 1862, S. llöO) festge- 
seyteu Schonzeit zu fangen, daun daö Verbot beson­
derer Arten des Fischfanges und das für die einzel­
nen Fischgattungen festgesetzte Normalmaaß und Nor- 
malgewicht ist in den nächsten drei Jahren je am Be­
ginne des Monalö März in den Gemeinden wieder 
zu veröffentlichen und hiebei zugleich auf die Bestim­
mungen deö Art. 231, Abs 4 u. 5 des Polizeistraf- 
Geseybucheö, sowie darauf hinzuweisen, daß di«^ An­
wendung deö „Gern" unter die verbotenen Arten deö 
Fischfanges fallt.

2) Die Lokalbehörden haben die Polizei- und Ge- 
meiudekieuer, Marklausseher über die bestehende Fi­
scherei-Ordnung geeignet zu iustruiren und auzuwei» 
sen, bei Ausübung ihreö Dienstes über die Einhal­
tung dieser Ordnung zu wachen und Zuwiderhandlun­
gen unter Beschlagnahme der bei der verbotenen Art 
der Ausübung des Fischfanges gebrauchten Geräthe 
zur Anzeige zu bringen.

3) Für den Vollzug der Fischerei-Ordnung er­
scheint von Wichtigkeit, daß derselben entsprechend die 
Marktpvlizei fortwährend gehandhabt werde, weßhalb 
auch hierauf im Hinblicke ans Art. 231 Abs. 5 deö 
Polizeistrafgesetzbucheö geeigneter Bedacht zu neh­
men ist.

Aichach, den 4. Aug. 1861.
Konigl. Bezirks-Amt.

Wimmer.

Bekanntmachung.
Bvm

königl. Bezirksamte Aichach 
an den

Stadlmagistrate Aichach und sämmtliche 
Gemeindeverwaltungen.

Die Eröffnung der Feldiagd ini Sabre 1864 betl.
Nach hoher Reggs.-Ausschrcibung vom 25. v. M.
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K.-A.-Bl. v. I. 1864 Nro. 71 S. 1823 wird hiemit 
folgendes öffentlich bekannt gemacht:.

1) Die Hühnerjagd beginnt im dießamtlichem Be­
zirke für sämmtliche Jagdreviere mit

Mittwoch den 24. August l. I.
2) Die Eröffnung der Hasenjagd wird auf 

Donnerstag den 15. September l. I.
festgesetzt.

Dieses haben die addrcssirtcn Organe sofort zur 
Nachachtung an die Jagdbcsiher zu veröffentlichen.

Aichach den 8. Aug. 1861.
königl. Bezirksamtmann:

Wimmer.

Bekanntmachung.
Die Versammlung der Vorsteher des Landgerichtsbezirks Aichach 

im vierten O.nurtal 18G3.I64 Mv.
Die gewöhnliche Versammlung der,"Vorsteher für 

das IV. Quartal 1863.164 findet am
Samstag den 20. d. M. Vormittags 

hier statt, wobei sämmtliche Vorsteher bei Strafe von 
1 fl. 30 kr. mit ihren Büchern zu erscheinen haben'.

Aichach den 6. Aug. 1861.
Königliches Bezirks-Amt.

Für den Vorstand:
Lorber, II. Assessor.

Bekanntmachung.
Wittig und Nehlen pct. deb.

Im Auftrage des des k. Bezirksgerichts Aichach 
versteigere ich am

Samstag den 8. Oktober L I.
Vormittags 9 bis >2 Uhr

zum erstenmal im Ländcwirthshause zu Lechhausen das 
Rchlcn'sche Gastwirthsanwescn zur Lände Haus.-Nro. 
329 zu Lechhausen sammt Einrichtung und sämmtlicher 
Mobiliarschaft öffentlich an den Meistbietenden. Dieses 
Anwesen besteht aus dem zweistöckigen, mit Mansarden- 
dachc versehenen, sehr geräumigen Wohn-und Gasthause, 
aus Schlachthausc, weiches man zugleich als Wasch­
küche benützt, einer Pferd- Kuh- und Schwcinstallung, 
einem Stadelgcbäude mit eingebauten Pferdcstallungen, 
radizirtcr Bierschenksgcrechtsame, welche gegenwärtig als

Tafexne ausgeübt wird, zwei Hostäumen Pl.-Nr. 509a 
und 510'/, zu im Ganzen 0,51 Tgw. einem zu einem 
Bauplatze vcvwendbaren Wurzgarten Pl.-Nro. 509b. zu 
ZU 0,32 Tgw. und vier Wiesen Pl^Nro. 1553 zu 
3,26 Tgw. Pl.-Nr. 1556’J2 Zu 3,10 Tgw., Pl.-Nro. 
1622 zu 1,60 Tagw. und Pl.-Nro. 1623 zu 1,94 Tgw. 
Das Inventar besteht aus Haus- und Wirthschafts- 
Utensilicn, Vieh, Futtervorräthen und Baumannsfahr­
nissen. Laut gerichtlicher Schätzung vom 16. Juli l.J. 
ist das gesammte Anwesen auf 27/166 fl. 35 kr., da­
runter die Immobilien auf 25,702 fl., das Inventar 
auf 146 4 st 35 kr. gewcrthet. : Außer 25,998 fl. 14 kr. 
Hypothckschulden ist berührtes Anwesen mit 2 fl. 48 kr. 
6 hl. einfacher Grundsteuer, 3 fl. 3 kr. einfacher Mieth- 
ertrags-Haussteuer und' 11 kr. 3 hl. einfacher Arcal- 
Hausstcuer belastet? -

Das Verfahren richtet sich nach §. 64 des Hypo- 
th.tk-GescLes.'v0LbLbaltUch,der Bestimmungea Ler h^. 98- 
bis 101 der Prozcßnovelle von 1837.

Mir unbekannte Steigerer haben sich über Person 
und Vermögen legal auszu weisen.

Die näheren Strichsbedingungen werden am obigen 
Termine bekannt gegeben.

Kataster und Schätzung können inzwischen auf 
meiner' Amtskanzlci eingesehcn werden..

Friedberg den 5. August 1864.
Der königliche Notar:
I. P. Nechenauer.

Augsburg.
Dreschmaschinen und Gsod-,

FutterschneidMaschineu, 
nach neuester Construktion sind stets vorrathig 
in der

Mechanischen Verkstütte & Eisen- 
fliegerei von fleür. Kuschaumer

1,2 beim prot. Gottesacker.

^MDMj^ Das unterzeichnete Handlungshauü cm- 
pfiehlt sich zum Verkaufe von Pfand­

briefen der Bayr. Hypotheken uitd Wechselbank,



— 148 -
dielet außerdem seine Dienste zum Ein- und Verkauf 
von in- und ausländischen Staats- & IidistriepapiereB 
unter Versicherung genauester Wahrung de- Interesse­
seiner verehrlichen Auftraggeber und ist auf Anfragen 
zur Ertbeilung jeder Auskunft gerne bereit.

München, de» 5. Juli 1S6L
Anton Bachmaier ^ Comp.

Residenzstraße 6 1.

Bei M. Eichleiter in Augsburg (am 
Peedigerbeege) und in der Bu ch drucke re i in 
Fr i e d b e r g sind zu haben:

Ein- nnd Auslauf-Journal.

Fremdenbücher.
Taaduch für Lanzmnsikbewilligung
Ficischbeschauschcine in Oktav 
Ein- und Auslaus-Journal. 
Hundekalastcr.
Vermin lungsamrstabellen.
Verzeichnisse für Landesverwicsene.
Verzeichnis für Gemeinde-Beschlüsse.
Fassionstabellen.
Einzeichnungsbogen für Mierh und Inwohner.
Aufentballfchein.
Hochzeltladscheine.
Anmeldscheine der Gemeinde.
Besiyvcranderungs-Bücher.

Aichach den 6. August.

Frucht- 
So r t c n

Schrannenstand Durchschnlltsor. pr. Schöffel Ganzer 
Erlös

Die Preise sind
Ganzer 
Stand

Hievon 
verkauft Rest böchstcr mittlerer j mindester gefallen । gestiegen

S Riffel st. i kr. | st. 1 kr. ff. ! kr. ff. ! kr. fl- | kr. | ff- kr..
Waiden 231 228 6 20 » 31 H 23 10 19 ' 53 4i69 9 1 41 — —
Korn 170 170 — II! 53 - 1. 35 11 6 1967 36 — 59 • —
Gerste — — — — ) — I — — ' ' — - ' ■ — ■ ■ » 1 — —
Haber 83 81 2 10 I 43 " 10 12 9 I 57 826 42 — 21 — 1 —
Summa | 487 | 479 8 1 7393 j 27 |

ise für Friedberg und Lechhausen vom

Fleisct) per Pfund 'kr. !pf. ^roö Ptd. Lotb Qut Tbb U)ic bl, pr. Dreißiger kr. pst
Ochscnstcisch gemästetes- ’15; 2 Halbkreuzer-Semmcl - — 2 4^ i —• Mundmcbl oder Auszug..... 7

„ ungemäIctes .14. 2 Kreuzer-Semmel ^ — 4 2 — Semmelmehl 6 1
Kubflcisck 13 — Halbkrcuzcr-Röggl 1 ------ 3 ?2 — Mittel- oder Roggcnmehl 5 1
Rindfleisch 321- Krcuzer-Röggl ; — 7 — — Nachmcbl 4 i
Schweinefleisch uv! Halbbadcn-Laib 23 2 — Bcurel- oder Brodmehl 3 i
Kalbfleisch_____________ !'12l- Batzen-Laib 1 1 15 — — 1 Pfund Roggcnbrod 2 3

Druck der 3. Liebleiter'schen Buchdrucker« in krietber».

FtclsM per Pfund i fr-ipf. ^rc»d i Pfd. Lotb Qut. Tbl '.Vicbl per Viertel Ist hjpt

Ochicnstcisch gemästetes 15; 2 Mundscmmcl ! — 3 । }
l _ Feines Mundmehl 2 8;—

Kubsicisch 13 — Kreuzer-Semmel - — 4 1 — ^cmmclmcbl 1 44)—
Rindfleisch l 12 - Krcuzcr-Röggl — 6. 3 — Waizcnmcbl 1 28:—
Schweinefleisch j 16 - Zwcikrcuzcr-Röggl ! — 13 ! 2 — Geringeres Waizenmebl 1 12!—

561—Schafffeksch i 9 - Baden-Laib ! 1 14 . — — Nachmcbl ' —

Kalbfleisch u11 —
Ein Pfund Wai

Achtkrcuzcr-Laib i
zcnbred kostet 8 kr. — p

2
f. -

28 — । —
1 Pfund Rog

Roggcnmebl l
gcnbrod 3 kr^ — pf.

52)

Friedberg, vom 11. Aug. Warzen 20 ff. 35 kr., Kern 11 
' " dMber 10 fl. 8 kr.

fl. 10 kr.. Gerst«: — fl. — kr. ö«un 7 fl. <^7 kr.

Schrobenhausen, v. 4 Aug. Weizen 20 ff. 38 kr. Korn 11 ff. 47 kr. Gerste — fl. — kr. Haber 11 fl. 3 kr-

Redigirt von Vb. NSller.


